
SAKRALE ÜBERRESTE  
IN HEITENRIED

Epoche:  
Mittelalter und Neuzeit

Fundstellenkategorie:  
Sakralbau,  
Begräbnisstätte

Überreste: 
Kirche, Gräber,  
Fundmaterial, Münzen 
und Medaillen



Die im 11. /12. Jahrhundert errichtete Kir-
che, deren Taufbecken von ihrem Status 
als Pfarrkirche zeugt, wurde sorgfältig 
ausgestaltet (Mörtelboden, Sitzbänke 
und Chorschranke) und war für ein 
ländliches Gotteshaus dieser Zeit unge-
wöhnlich gross. Die Lage der Kirche 
unterhalb des Schlosses legt einen 
engen Zusammenhang zwischen die-
sen beiden Gebäuden nahe, was an eine 
herrschaftliche Gründung denken lässt.

Die archäologischen Untersuchungen 
ermöglichten es, die bauliche Entwick-
lung der Kirche nachzuzeichnen und die 
Veränderungen der liturgischen Aus-
stattung zu verfolgen. Es kamen grosse 
Fragmente einer prächtigen, in das 
ausgehende 15. Jahrhundert datierten 
Wandmalerei zum Vorschein. Bei der 
Erweiterung der Kirche im Jahr 1626 
wurde das Kirchenschiff mit einem 
schönen Kassettengewölbe überspannt, 
das reichen Reliefdekor zeigt.

Zahlreiche Bestattungen wurden ab 
dem 11. Jahrhundert um die Kirche her-
um und ab dem 16. Jahrhundert auch im 
Inneren der Kirche angelegt. Die letzte 
Grablegungsphase nach dem Umbau 
von 1626 umfasst fast ausschliesslich 
Bestattungen perinatal und sehr früh 
verstorbener Kinder, was an die sog. 
sanctuaires à répit erinnert.

In den Gräbern und angrenzenden Auf-
schüttungen wurden Rosenkränze und 
Medaillen aus dem 17. und 18. Jahrhun-
dert sowie 429 Münzen gefunden,  
die zwischen dem 13. und 19. Jahrhun-
dert geprägt wurden.
Neben den von Münzständen im Aus-
land oder auf dem Gebiet der heuti-
gen Schweiz geprägten Münzen liegen 
hauptsächlich zweiseitig und einseitig 
geprägte Kleinmünzen der Stadt Frei-
burg aus dem 15. bis 18. Jahrhundert 
vor (89% der Funde). Grössere Nomi-
nale sind nicht vertreten. Besonders 
sind die zahlreichen Freiburger Klein-
münzen des 18. Jahrhunderts, die bis-
lang nur im Kanton Freiburg gefunden 
wurden.

 J. Bujard – A.-Fr. Auberson  
(avec la contribution de St. Doswald),  
L’ancienne église Saint-Michel  
de Heitenried, une fondation  
d’époque romane en Singine  
(Freiburger Archäologie 30),  
Freiburg 2023.

Detail des Tonnengewölbes von 1626.
Einseitiger Pfennig mit der Legende  
FRIBOVRG 1735. 


